B5 – fächerübergreifender Unterricht
	Klassen 
	4 AK 

	Fächer 
	PBGW, Deutsch 

	Lehrkräfte 
	

	Termin/Zeitraum 
	26.5. – 19.6.2026 

	Inhalte/Themen 
	Übergeordnetes Thema:
Literatur als Spiegel historischer Entwicklungen – Österreich zwischen Demokratie und Nationalsozialismus

Der Trafikant Robert Seethaler, Faschismus, Demokratie, Diktatur, Nationalsozialismus, „Anschluss“, Propaganda, Topografie des Terrors, Gestapo, Textinterpretation, Handlungsmotive der Figuren, Kulturgeschichte (Freud/ Psychoanalyse)

	Kompetenzen 
lt. Lehrplan 
	Kompetenzen
Deutsch
Die Schülerinnen und Schüler können
· literarische Texte analysieren und interpretieren. 
· Figuren charakterisieren und ihre Entwicklung nachvollziehen. 
· Handlungsspielräume von Figuren
· Sprache und Erzähltechnik untersuchen. 
· historische Ereignisse mit literarischen Darstellungen vergleichen. 
· eigene Standpunkte schriftlich und mündlich formulieren. 
· Kulturgeschichte Deutsch „Die Psychoanalyse, Freud“
Geschichte und Politische Bildung
Die Schülerinnen und Schüler können
· die politische Entwicklung Österreichs 1937/38 erklären. 
· den Austrofaschismus und den Nationalsozialismus unterscheiden. 
· den "Anschluss" Österreichs historisch einordnen. 
· die Verfolgung der jüdischen Bevölkerung beschreiben. 
· Frühe Phasen der Judenverfolgung
· Geschichtsbewusstsein dafür, dass eine Diktatur errichtet werden konnte (Mitläufer), in der politische Gegner und Andersdenkende (Opfer) (von Tätern) brutal verfolgt wurden
· Methoden des Widerstandes erkennen und historisch einordnen
· Literatur als historische Quelle kritisch reflektieren.
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	Ablauf/ Unterrichtsplanung /Lernziele
	Fächerübergreifende Unterrichtsplanung
Deutsch & Geschichte/Politische Bildung
Robert Seethaler: Der Trafikant
Klasse: 4AK
Zeitraum: 26.05.–19.06.2026
Umfang: 6 Unterrichtseinheiten (3 Deutsch / 3 Geschichte)
Lehrplanbezug
Deutsch: Zuhören, Sprechen, Lesen, Schreiben, Reflexion über gesellschaftliche Realität und Sprachbewusstsein gemäß Kompetenzmodul 7/8. Geschichte/Politische Bildung: Demokratie, Diktatur, Nationalsozialismus, historische Urteilsbildung, Arbeit mit Quellen und Geschichtsbewusstsein.

Übergeordnete Lernziele
Die Schülerinnen und Schüler analysieren den Roman als literarische Darstellung historischer Entwicklungen.
Sie erklären die politischen Entwicklungen Österreichs 1933–1938.
Sie vergleichen literarische und historische Quellen.
Sie reflektieren Mechanismen von Ausgrenzung, Propaganda und Mitläufertum.
Sie entwickeln historische Urteilskompetenz und literarische Interpretationskompetenz.
Stunde 1: Geschichte 1 – Österreich 1933–1938
Feinlernziele:
Die SuS erläutern den Übergang von der Demokratie zum Austrofaschismus, unterscheiden Demokratie, Diktatur und Nationalsozialismus, ordnen den Roman historisch ein.
	Phase
	Zeit
	Lehrer-/Schüleraktivität
	Methoden/Medien

	Einstieg
	10 Min
	Impuls, Aktivierung des Vorwissens
	Zeitstrahl, Quellenarbeit, Lehrvortrag, Partnerarbeit

	Erarbeitung
	25 Min
	Arbeitsaufträge, Analyse, Austausch
	Zeitstrahl, Quellenarbeit, Lehrvortrag, Partnerarbeit

	Sicherung
	10 Min
	Zeitleiste
	Plenum

	Abschluss
	5 Min
	Reflexion und Ausblick
	Exit 


Kompetenzbezug:
Lesen: literarische/historische Texte analysieren; Sprechen: Ergebnisse präsentieren; Reflexion: gesellschaftliche Realität beurteilen; Geschichte: historische Quellen auswerten und Entwicklungen erklären.
Stunde 2: Deutsch 1 – Einstieg in den Roman
Feinlernziele:
Die SuS analysieren Erzählsituation, Figurenkonstellation und historischen Hintergrund; sie formulieren Leseerwartungen und erkennen Literatur als Spiegel gesellschaftlicher Realität.
	Phase
	Zeit
	Lehrer-/Schüleraktivität
	Methoden/Medien

	Einstieg
	10 Min
	Impuls, Aktivierung des Vorwissens
	Leseauftrag, Brainstorming, Figurenplakat

	Erarbeitung
	25 Min
	Arbeitsaufträge, Analyse, Austausch
	Leseauftrag, Brainstorming, Figurenplakat

	Sicherung
	10 Min
	Lesetagebuch
	Plenum

	Abschluss
	5 Min
	Reflexion und Ausblick
	


Kompetenzbezug:
Lesen: literarische/historische Texte analysieren; Sprechen: Ergebnisse präsentieren; Reflexion: gesellschaftliche Realität beurteilen; Geschichte: historische Quellen auswerten und Entwicklungen erklären.
Stunde 3: Geschichte 2 – Der Anschluss 1938
Feinlernziele:
Die SuS erklären den Anschluss, beschreiben frühe Judenverfolgung und analysieren historische Fotografien sowie Propaganda.
	Phase
	Zeit
	Lehrer-/Schüleraktivität
	Methoden/Medien

	Einstieg
	10 Min
	Impuls, Aktivierung des Vorwissens
	Bildanalyse, Quellenvergleich

	Erarbeitung
	25 Min
	Arbeitsaufträge, Analyse, Austausch
	Bildanalyse, Quellenvergleich

	Sicherung
	10 Min
	Quellenprotokoll
	Plenum

	Abschluss
	5 Min
	Reflexion und Ausblick
	


Kompetenzbezug:
Lesen: literarische/historische Texte analysieren; Sprechen: Ergebnisse präsentieren; Reflexion: gesellschaftliche Realität beurteilen; Geschichte: historische Quellen auswerten und Entwicklungen erklären.
Stunde 4: Deutsch 2 – Figurenanalyse
Feinlernziele:
Die SuS charakterisieren Franz, Trsnjek und Freud, analysieren Handlungsmotive und interpretieren zentrale Textstellen.
	Phase
	Zeit
	Lehrer-/Schüleraktivität
	Methoden/Medien

	Einstieg
	10 Min
	Impuls, Aktivierung des Vorwissens
	Gruppenarbeit, Textanalyse

	Erarbeitung
	25 Min
	Arbeitsaufträge, Analyse, Austausch
	Gruppenarbeit, Textanalyse

	Sicherung
	10 Min
	Figurenportfolio
	Plenum

	Abschluss
	5 Min
	Reflexion und Ausblick
	


Kompetenzbezug:
Lesen: literarische/historische Texte analysieren; Sprechen: Ergebnisse präsentieren; Reflexion: gesellschaftliche Realität beurteilen; Geschichte: historische Quellen auswerten und Entwicklungen erklären.
Stunde 5: Geschichte 3 – Propaganda, Gestapo und Widerstand
Feinlernziele:
Die SuS analysieren NS-Propaganda, erklären Mitläufertum, Täter-, Opfer- und Widerstandsrollen und vergleichen diese mit dem Roman.
	Phase
	Zeit
	Lehrer-/Schüleraktivität
	Methoden/Medien

	Einstieg
	10 Min
	Impuls, Aktivierung des Vorwissens
	Quellenarbeit, Diskussion

	Erarbeitung
	25 Min
	Arbeitsaufträge, Analyse, Austausch
	Quellenarbeit, Diskussion

	Sicherung
	10 Min
	Placemat
	Plenum

	Abschluss
	5 Min
	Reflexion und Ausblick
	


Kompetenzbezug:
Lesen: literarische/historische Texte analysieren; Sprechen: Ergebnisse präsentieren; Reflexion: gesellschaftliche Realität beurteilen; Geschichte: historische Quellen auswerten und Entwicklungen erklären.
Stunde 6: Deutsch 3 – Literatur und Geschichte
Feinlernziele:
Die SuS interpretieren ausgewählte Szenen, vergleichen historische Fakten mit der literarischen Darstellung und verfassen eine literarische Erörterung bzw. Interpretation.
	Phase
	Zeit
	Lehrer-/Schüleraktivität
	Methoden/Medien

	Einstieg
	10 Min
	Impuls, Aktivierung des Vorwissens
	Interpretation, Schreibkonferenz

	Erarbeitung
	25 Min
	Arbeitsaufträge, Analyse, Austausch
	Interpretation, Schreibkonferenz

	Sicherung
	10 Min
	Reflexion
	Plenum

	Abschluss
	5 Min
	Reflexion und Ausblick
	


Kompetenzbezug:
Lesen: literarische/historische Texte analysieren; Sprechen: Ergebnisse präsentieren; Reflexion: gesellschaftliche Realität beurteilen; Geschichte: historische Quellen auswerten und Entwicklungen erklären.
Leistungsüberprüfung
Lesetagebuch
Figurenanalyse
Quellenanalyse
Interpretation einer Schlüsselszene
Präsentation


	Unterlagen 
	 Buch und Film, Schlagwort Geschichte, verschiedene Quellen
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Reflexion tiber gesellschaftliche Realitat:
Medienkompetenz, sachlich ketische Auscinandersetzung mit Themen aus Kunst und Kultur,

literarisches Lernen anhand von ausgewshiten Texten unter Berlcksichtigung der deutschsprachigen

Literatur des 20. Jahrhunderts, Kulturportfolio

Sprachbewusstsein:
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Bildungs- und Lehraufgabe:
Die Schillerinnen und Schiller kdnnen im
Bereich Zuhoren

- miindlichen Darstellungen folgen und diese verstchen, indem sic Gestaltungsmittel und
Redeabsichten erkennen sowie Inhalte zuordnen und Zusammenhiinge herstellen.

Bereich Sprechen
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- Sprache sozial verantwortlich gebrauchen, indem sie geschlechter- und minderheitengerechte
Formulicrungen verwenden, Gestaltungsmittel angemessen cinsetzen und sachliche Kritik
‘duBern,
- offentlich  sprechen, indem sic Inhalte mit Medienunterstitzung prisentieren und
Kommunikationsmittel hinsichtlich Zielgruppenorientierung einsetzen.
Bereich Lesen
-sich kritisch mit literarischen Texten und Sachtexten auseinandersetzen, indem sie einen
Zusammenhang zwischen formalen und inhaltlichen Aspekten erkennen, Texte auf ihre Intention
hin analysieren sowic Textaussagen bewerten,
- Texte verstehen, indem sie Beziige zu anderen Texten, zum eigenen Weltwissen sowic zu ihren
Erfahrungen herstellen.
Bereich Schreiben
- Texte mit unterschiedlicher Intention verfassen und die Schreibhandlungen im Sinne der
textsortenspezifischen Merkmale erfiillen,
- Texte gemi ihrer Funktion verfassen und geschlechtergerecht formulieren,
- Texte redigieren, indem sie diese formal und inhaltlich bearbeiten.
Bereich Reflexion iiber gesellschaftliche Realitit
- unterschiedliche Kulturen und Lebenswelten beschreiben und analysieren,
- gesellschaftliche, politische und wirtschaftliche Phiinomene zu Interessen und Wertvorstellungen
in Bezichung setzen,
- tiber den Informations-, Bildungs- und Unterhaltungswert von Medien reflektieren,
- typische Merkmale von Gattungen und Stilrichtungen anhand von exemplarischen Werken
herausarbeiten.
Bereich Sprachbewusstsein

- Sprachnormen anwenden, indem sic Fertigkeiten und Kenntnisse in der Text- und Satzgrammatik
sowic der Formenlehre umsetzen, Wortarten und Wortbildungsmuster sowie Regeln der
Orthographic und Zeichensetzung anwenden,

- Fachtermini text- und situationsadaquat cinsetzen,
- Sprachmuster, Sprachklischees sowie Sprachwandelphéinomene erkennen.
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Lehrstoff:
Zuhsren und Sprechen:

Aktives Zuhoren in Gesprichssituationen und bei der Rezeption von Medien, Gestaltungsmittel
unterschiedlicher Stil- und Sprachebenen einsetzen, sprachliche Register (Standard-, Umgangssprache,
Dialckie, Soziolekie) niltzen, Sach- und Bezichungsebene unterscheiden, Argumente abwigen,
Argumentationsstrategien entwickeln

Sprechhandlungen: Argumentieren, Kommentieren, Interpretieren
Lesen:

Sicherung der Lese- und Textsortenkompetenz, produktorientierte Textarbeit (TexterschlieBung),
Informationsbeschaffung und -auswertung
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Reflexion iiber gesellschaftliche Realitit:

Entwickeln cines cigenen Standpunkies, literarisches Lernen anhand von ausgewahlten Texten unter
besonderer Beriicksichtigung der ésterreichischen Literatur, Kulturportfolio

Sprachbewusstscin:

Beherrschung komplexer Satzstrukturen, Vertiefung von Ausdruck und Stil, sicherer Umgang mit
verschiedenen Mitteln der Redewiedergabe, Fehleranalyse, Gebrauch von Worterbiichern, Lexika und
elektronischen Rechtschreibprogrammen
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8. Semester - Kompetenzmodul §:
Bildungs- und Lehraufgabe:
Die Schblerinnen und Schiler kbnnen im
Bereich Zuhoren
- mindlichen Darsellungen folgen und dicse verstchen, indem sie Gestaltungsmitiel und
Redeabsichien rkennen sowie Inbalte ibrem Weltwissen zuordnen und Zusammenhinge
herstllen
Bereich Sprechen
- Sprache sozial verantwortlich gebrauchen, indem sie mit belasteten Begriffen und abwertenden
Bezcichnungen kritisch umgchen. Stl- und Sprachcbenen differenzicrt _einsetzen. in
unerschiedlichen Gesprichssiuationen sachgerecht argumentieren und ziclgerecht appellcten.
Gestaltungsmittel angemessen einsetzen und sachlche Kritk dufern,
-offentlch sprechen, indem sie Inhalte mit Medicnuntersttzung  prisenticren  und
Kommunikationsmitel hinsichtlich Kundenorientierung gezicl ensetzen.
Bereich Lesen
h keitich mit lierarschen Texten und Sachtexten auscinandersetzen, indem sie cinen
Zusammenhang zvischen formalen, sprachlichen und inhaltlichen Aspekien crkennen, Texte auf
e Intention hin analysicren sowie Textaussagen beverten,
“Texte verstehen, indem sic Bezlige 7u anderen Texten, zum cigenen Welt., Sach- und
Fachwissen sowie zu hren Erfahrungen herstelen.
Bereich Schreiben
~Texte mit unterschiedlicher Intention verfassen und die Schreibhandlungen im Sinne der
textsortenspezifischen Merkmale erfllen,
- Texte gemi ihrer Funkion verfassen und geschlechtergerecht formulicren,
Texte redigieren, indem sic diese formal und inhallich bearbeiten und daflr
informationstechnologische Mittel insetzen.
Bereich Reflexion Uber gesellschafiliche Realitat
- typische Merkmale von Gattungen und Stilichtungen anhand von exemplarischen Werken
herausarbeiten sowie die daraus erkennbaren Haltungen und Intentionen crfasen.
7u Kinstlerischen, insbesondere 7. lterarischen Werken und  Erscheinungen  sovic
Entwicklungen Stellung nchmen,
- duch dic Beschifigung mit Kunsowerken Einblick in unterschiedliche Kunstformen gewinnen,
- Medien, Kunst- und Literaurbetric als Institutionen und Wirtschaftsfakioren verstchen,
- den Kunst- und Literaturbetrich als Mittel der ffentlichen Meinungsbildung reflektiren.
Bereich Sprachbewusstsein
- Sprachnormen anwenden, ndem sc Fertigkeiten und Kenntisse in d Text- und Satzgrammatik
sowic der Formenlehre umsctzen, Wortarien und Wortbildungsmuster sowie Regeln der
Onthographie und Zeichensetzung anvenden,
- Fachtermini text- und stuationsadiquat cnsetzen,
- Sprachmuste, SprachKlischees sowie Sprachwandelphinomene erkemnen,
- innere und Subere Mehrsprachigkeit n iher Bedeutung erfassen,
- die deutsche Sprache und ihe Varictiten im Verhilinis zu anderen Sprachen betrachien.





